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Schwerin, 27.09.2018 
 
 

Anfrage 
 

Aktueller Sachstand Kompensation für wegfallende BIWAQ Mittel 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
die Stadtvertretung hat am 18.06.2018 vor dem Hintergrund der anhaltend großen 
Herausforderungen für die Arbeitsmarktintegration und die Quartiersarbeit im Schwe-
riner Süden beschlossen, den Oberbürgermeister mit der Suche nach Kompensati-
onsmöglichkeiten für die wegfallenden Bundesfördermittel aus dem Programm BI-
WAQ zu beauftragen. Neben Gesprächen mit dem Jobcenter über alternative För-
dermöglichkeiten sollte der für die Beteiligung am Bundesprogramm vorgesehene, 
städtische Eigenanteil (24 T € per anno) für entsprechende Maßnahmen bereitge-
stellt werden. In der Sitzung der Stadtvertretung vom 10.09.2018 informierten Sie 
über das Projekt LEO und sahen den Auftrag der Stadtvertretung als abgearbeitet 
an. Diese Einschätzung wird von der Fragestellerin als Mitantragstellerin des mehr-
fraktionellen Antrages ausdrücklich nicht geteilt.  
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung nachstehender Fragen:  
 

1) Mit welchen anderen Institutionen außer dem Schweriner Jobcenter hat die 
Verwaltung bezüglich möglicher Kompensationsmöglichkeiten gesprochen? 
  

2) Wann haben entsprechende Gespräche seit dem 18.06.2018 stattgefunden 
und mit welchem Ergebnis?  

 
3) Wie plant die Verwaltung die ursprünglich für den Einsatz als Eigenmittel im 

Rahmen des Bundesprogramms BIWAQ vorgesehenen 24 T Euro pro Jahr 
entsprechend dem Beschluss der Stadtvertretung konkret einzusetzen und wo 
ist dies im Haushaltsplanentwurf 2019/2020 dokumentiert?  

 
4) Wie viele Plätze sollen im Rahmen des Programms LEO tatsächlich bereitge-

stellt werden?  



Fraktion DIE LINKE in der Stadtvertretung Schwerin  Seite 2 von 2 

5) Für welche Tätigkeiten und in welchen bisherigen Einsatzstellen sollen die zu-
gewiesenen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der AGH’ s zum Einsatz kom-
men?  

 
6) Wie sollen die Ergebnisse der Kombination aus Arbeitsmarktförderung und 

Quartiersgestaltung im Rahmen von BIWAQ künftig gesichert werden? (Plat-
tenpark, Waldbrücke, Familienpark, Betreuung/Unterstützung Feuerwehrmu-
seum)  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Henning Foerster  
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE 
 








